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Art. Rgt./Flab Rgt./Rak. Werfer Bat./ Sturmgeschiitz Bat.

Die Organisation der russischen Verbande

Von Major H. von Dach, Bern

6. Folge

Artillerie-Regiment
der Mechanisierten Division*

. ; . Schwere Schwere
Kanonenabteilung Haubitzabteilung Haubitzabteilung Minenwerferabteilung
Stabs-Batterie Stabs-Batterie Stabs-Batterie Stabs-Batterie
Beobachtungs-Batterie Beobachtungs-Batterie Beobachtungs-Batterie Beobachtungs-Batterie
3 Geschiitz-Batterien 3 Geschiitz-Batterien 3 Geschiitz-Batterien 3 Geschiitz-Batterien
a je 6 Kanonen 10 cm a je 6Haubitzen 122 cm a je 6Haubitzen 152cm a je 6 Minenwerfer 16 cm

* Das Artillerie-Regiment der Panzerdivision setzt sich wie folgt zusammen: 2 Abteilungen
12,2 cm Haubitzen, 1 Abteilung 15,2 cm Haubitzen.

10 cm Kanone

Praktische Reichweite: als Feldgeschiitz 22 km
als Pak 2 km

Gewicht 35t

Rohrléange: 53 m

Vo: 900 bis 1200 m/sek.

GeschoBgewicht: 16 kg
Panzerdurchschlagsleistung auf 500 m Distanz:
27 cm

Feuergeschwindigkeit: 8 SchuB/Minute
Zugmittel: Lastwagen oder Artillerieraupen-
schlepper

Besonders: auch als schwere Pak verwendet.
Gleiches Rohr wie im mittleren Panzer T-54

12,2 cm Haubitze

Praktische Reichweite: 11 km

Gewicht 22t

Rohrldnge: 3,3 m

Vo: 500 m/sek.

GeschoBgewicht: 22 kg

Feuergeschwindigkeit: 5 bis 6 Schu/Minute
Zugmittel: Lastwagen oder Artillerie-Raupen-
schlepper

Besonderes: Gleiches Rohr wie im schweren
Panzer T-10. Beide Lafettenschwinze mit Lauf-
rollen ausgeriistet, um ein allseitiges Schwen-
ken zu erleichtern. Es ist dies eine unkompli-
zierte Zwischenlésung zur Rundumfeuerlafette

15,2 cm schwere Haubitze

Praktische SchuBweite: 16 km

Gewicht 4,5t

Rohrlénge: 3,6 m

Vo: 500 m/sek.

GeschoBgewicht: 40 kg

Feuergeschwindigkeit: 4 SchuB/Minute
Zugmittel: Lastwagen oder Artillerie-Raupen-
schlepper

Besonderes: Gleiches Rohr wie im Sturmge-
schiitz JSU-152

16 cm schwerer Minenwerfer

Praktische Reichweite: 9 km

Gewicht 15t

Rohrlange: 4 m

GeschoBgewicht: 44 kg (davon 4 kg Sprengstoff)
Feuergeschwindigkeit: 3 bis 4 SchuB/Minute
Bedienungsmannschaft: 7 Mann

Zugmittel: Lastwagen oder Artillerie-Raupen-
schlepper (der Werfer wird an der Rohrmiin-
dung angehingt)

Besonderes: RohrverschluB (wegen der Linge
des Rohres «Hinterlader») Leinen-Abzug. Die
Einachslafette (2 Pneurédder) bleibt in der Feuer-
stellung mit dem Rohr verbunden
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Raketenwerferbataillon
der Mech. Division*

|

Stabs-Batterie

l

Kommando-, Uebermitt-
lungs- und Transport-
organe

1. Leichte Schwere
Raketenwerfer-Batterie Raketenwerfer-Batterie
2. Leichte l

Raketenwerfer-Batterie

|
BERY

Pro Batterie 8 Raketen-
werfer BM-14, Kaliber
14 cm, 16schiissig

Je Werfer 1 Motf.,, 1 Uof.
und 6 Kanoniere

Bestand des Raketenwerferbataillons:

Mannschaft: ca. 250 Mann

Waffen: 16 leichte Raketenwerfer Kaliber 14 cm
8 schwere Raketenwerfer Kaliber 24 cm

~/

8 Raketenwerfer BM-24,
Kaliber 24 cm, 12schiissig

Je Werfer 1 Motf., 1 Uof.
und 6 Kanoniere

* Das Raketenwerferbataillon der Panzerdivision setzt sich wie folgt zusammen:

Stabsbatterie, 3 schwere Raketenwerferbatterien (pro Batterie 8 Raketenwerfer BM-24,
Kaliber 24 cm, 12schiissig)
Bestand des Raketenwerferbataillons: ca. 250 Mann, 24 schwere Raketenwerfer Kaliber
24 cm, zusammen 288 Rohre

14 cm Raketenwerfer BM-14 (16fach)

SchuBweite: 8 bis 10 km

Munition: Drallstabilisierte Feststoffraketen
GeschoBgewicht: 50 kg

Zeitbedarf fiir Nachladen: 10 Minuten
Gewicht Fahrzeug mit Werfer: 15t

Besonderes: 16 kurze Rohre in zwei Lagern. Offener Lastwagen

mit Sitzbank fiir die Bedienungsmannschaft

Verwendung: Raketenwerferbataillon der Mechanisierten Division
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24 cm Raketenwerfer BM-24 (12fach)
SchuBweite: 10 bis 15 km

Munition Drallstabilisierte Feststoffraketen
GeschoBgewicht: 100 kg

Zeitbedarf fiir Nachladen: 15 Minuten
Gewicht Fahrzeug mit Werfer: 15t

Besonderes: Kettenfahrzeug. Ungepanzert. Doppelkabine fiir

Bedienungsmannschaft

Verwendung: Raketenwerferbataillon der Mechanisierten Division

und der Panzerdivision




Sturmgeschiitz-Bataillon
der Mech. Division

Stabskompanie

|

1. Sturmgeschiitz-Kp.

2. Sturmgeschiitz-Kp.

3.

Sturmgeschiitz-Kp.

Bestand des Sturmgeschiitzbataillons:
Mannschaft: ca. 200 Mann

Fahrzeuge: 31 Sturmgeschiitze JSU-152, 2 Schiitzenpanzer, ca. 25 Lastwagen
Waffen: 31 Geschiitze 15,2 cm, 33 iberschwere Maschinengewehre 12,7 mm

Stabskompanie

—

Kommando-Zug

1 Sturmgeschiitz, 1 Schiitzenpanzer BTR-40, 1 Schiit-
zenpanzer BTR-152 fiir den Bataillons-Stab

Dienste

l

Sanitédts-, Reparatur-, Munitions- und Treibstoff-
equipen mit Lastwagen und einigen Zisternenwagen

Sturmgeschiitz- Kompanie

Kommando-Zug

1. Sturmgeschiitz-Zug

2. Sturmgeschiitz-Zug

Kp. Kdt. und 4 Mann

3. Sturmgeschiitz-Zug

=
Bestand der Sturmgeschiitz-Kompanie: _ ~y
Mannschaft: 50 Mann
Fahrzeuge: 10 Sturmgeschiitze JSU-152
Waffen: 10 Geschiitze 15,2 cm
10 tiberschwere Mg. 12,7 mm pro Zug 10f.,, 14 Uof. und Sdt.
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Fliegerabwehrregiment
der Mech. oder Panzer-
Division

Sturmgeschiitz JSU-152

Gewicht: 46t

Hoéhe: 2,50 m

Bewaffnung: 1 Geschiitz 15,2 cm, 1 iberschweres
Mg. 12,7 mm

Panzerung: Front 10 cm, Seite 8 cm

Besatzung: 5 Mann

Geschwindigkeit: 30 km/h

Fahrbereich 200 km

Munition: 20 Panzer- und Sprenggranaten

500 SchuB fir Mg.

Stabsbatterie 1. Mittlere Batterie

2. Mittlere Batterie

3. Mittlere Batterie

Kommandoorgane, Radar,
Versorgungsorgane usw. 4. Mittlere Batterie

Pro Batterie:
6 Geschutze 5,7 cm
1 Flab-Mg., 14,5 mm «Vierling»

Bestand des Fliegerabwehrregiments:

Mannschaft: ca. 500 Mann

Waffen: 12 Flab-Kanonen 10cm, 24 Flab-Kanonen 5,7 cm,
6 Flab-Mg. 14,56 mm «Vierling»

Fahrzeuge: ca.100 Lastwagen und Artillerie-Raupenschlepper

* Wirkungshshe 11 km, Gewicht 11 t, Rohrldnge 5 m, Vo 960 m/sek.,
Feuergeschwindigkeit: 20 bis 25 SchuB/Minute, Zugfahrzeug:
Artillerie-Raupenschlepper. Besonders: Radarsteuerung. Ziinder-
stellmaschine. Ladeschale. Automatischer Ansetzer. Schutzschild.

5,7 cm Flab-Kanone

Wirkungshéhe: max. 8000 m

Gewicht: in Fahrstellung 5t, in Feuerstellung ca.3t
Rohrldnge ca.5m

Vo: 1200 m

Feuergeschwindigkeit: 150 SchuB/Minute
Zugfahrzeug: Lastwagen

Besonderes: Radarsteuerung

Abnehmbare Zweiachslafette. Schutzschild
Verwendung: mittlere Batterien im Flab-Regiment der Mechani-
sierten Division und der Panzerdivision

1. Schwere Batterie

2. Schwere Batterie

I

Pro Batterie:
6 Geschiitze 10 cm*
1 Flab-Mg., 14,5 mm «Vierling»

Ueberschweres Flab-Maschinengewehr ZPU-4
(«Vierling»)

Kaliber: 14,5 mm

Kadenz: 250 SchuB/Minute pro Lauf

Vo: 1000 m/sek.

Praktische SchuBweite: 1000 m gegen Luftziele
2,5 km gegen Erdziele

Gewicht: auf Vierradlafette aufgesetzt 1t
Munition: Patrone 15,56 cm lang, 260 gr schwer
GeschoB 65 gr

Besonderes: Hohe Richtgeschwindigkeit. Leichte
Handhabung. An die Leistung der im Westen
tiblichen 20 mm Flab-Kanonen reicht das Vier-
lings-Mg. jedoch nicht heran.

Verwendung: in der Fliegerabwehrkompanie des
Mechanischen Infanterie-Regimentes und des
mittleren und schweren Panzerregimentes.

Im Flabregiment der Mechanisierten Division
und der Panzerdivision.

470



	Die Organisation der russischen Verbände [Fortsetzung]

